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Text 

Beendigung von Vertragsbeziehungen 

§ 348c. (1) Der Gesamtvertrag kann durch den Hauptverband namens der 
Krankenversicherungsträger gegenüber einem Apotheker zum Ende jedes Kalendervierteljahres unter 
Einhaltung einer einmonatigen Kündigungsfrist teilgekündigt werden, wenn eine so beharrliche oder eine 
so schwerwiegende Verletzung des Gesamtvertrages vorliegt, daß die Aufrechterhaltung vertraglicher 
Beziehungen für die hauptsächlich betroffenen Krankenversicherungsträger nicht mehr zumutbar ist. Die 
Kündigung ist schriftlich auszusprechen und zu begründen. 

(2) Der Hauptverband kann den Gesamtvertrag auch noch nach Abschluß eines Verfahrens im Sinne 
des § 348d Abs. 2 gemäß Abs. 1 teilkündigen. 

(3) Der/Die gekündigte Apotheker/Apothekerin kann die Teilkündigung innerhalb von zwei Wochen 
beim Schlichtungsausschuss mit Einspruch anfechten. Der Schlichtungsausschuss hat die Kündigung für 
unwirksam zu erklären, wenn die in Abs. 1 genannten Kündigungsgründe nicht vorliegen. Der Einspruch 
hat bis zur Entscheidung des Schlichtungsausschusses aufschiebende Wirkung. Die 
Bundesschiedskommission kann in solchen Fällen erst nach Entscheidung des Schlichtungsausschusses 
und nur durch den Hauptverband oder die Österreichische Apothekerkammer innerhalb von sechs 
Wochen angerufen werden. Trifft der Schlichtungsausschuss innerhalb von sechs Monaten keine 
Entscheidung, so kann die Bundesschiedskommission auch von den Verfahrensparteien angerufen 
werden. 
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